
Polizei  stoppt  15-jährigen
Mofa-Fahrer aus Bergkamen auf
der Flucht
Während einer Streifenfahrt ist der Besatzung eines zivilen
Einsatzwagens  der  Polizei  am  Sonntag  gegen  16.00  Uhr  ein
verdächtiges  Mofa  aufgefallen,  das  im  Bereich  der
Bahnhofstraße  in  Kamen  unterwegs  war  und  an  dem  kein
Versicherungskennzeichen  angebracht  war.  In  den  folgenden
Minuten versuchte sich der Mofafahrer, ein 15-Jähriger aus
Bergkamen,   mit  teilweise  60  km/h  einer  Kontrolle  zu
entziehen,  obwohl  ihn  die  Polizeibeamten  wiederholt
aufforderten,  anzuhalten.  In  der  Straße  „Auf  dem  Spiek“
reagierte er auf die deutlichen Anhaltezeichen des zivilen
Einsatzwagens und stoppte.

Als ein Polizeibeamter aus dem Einsatzwagen stieg und auf den
männlichen  Fahrer  zuging,  wendete  dieser  und  setzte  seine
Fahrt  in  Richtung  Westring  fort.  In  der  Folge  nutzte  der
Mofafahrer  umliegende  Gehwege  für  seine  Flucht.  In  der
Stormstraße  stellten  die  Polizeibeamten  schließlich  dem
flüchtigen Mofafahrer das zivile Einsatzfahrzeug in den Weg.
Beim Versuch, den Wagen zu umfahren, kollidierte der Fahrer
mit dem Einsatzfahrzeug und stürzte. Der Jugendliche, ein 15-
jähriger Bergkamener, blieb unverletzt.

Wie sich herausgestellt hat, war das Mofa frisiert. Außerdem
war  der  Jugendliche  nicht  im  Besitz  einer  gültigen
Fahrerlaubnis.  Auf  den  15-Jährigen  kommt  nun  ein
Ermittlungsverfahren zu – unter anderem wegen Gefährdung des
Straßenverkehrs  durch  grob  verkehrswidriges  und
rücksichtsloses  Fahren.
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